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anztagesklassen und Schulpastoral – Wir folgen einer Spur

 
Würdigung:  
„Jeder Mensch ist einzigartig und ein Geschenk Gottes“ ist das Leitmotiv 
dieses Wettbewerbsbeitra

 
Das schulpastorale Projekt gestaltet den Ganztag an dieser Schule beson-
ders in den integrativen Jahrgängen 5 und 6. Es liefert so ein gelungenes 
Beispiel, wie sich die schulpädagogische Herausforderung des Ganztages 
bewältigen lässt, und wie die Vernetzung v
nichtkirchlicher Kooperationspartner gelingt. 

Das geschieht in sehr vielfältigen Aktions- und Lern- und Erlebensformen: 

Naturerfahrungen, Kooperationsübungen, Gestaltung von Festen im Jah-
reskreis, Theaterspiel zählen ebenso dazu wie die Besinnung auf sich 
selbst in Stilleritualen. Dazu kommt der Blick über den Tellerrand des ei-
genen Lebens: Was zum Beispiel „fair gehandelt“ gehandelt heißt,
ren die Jungen und Mädchen beim Besuch eines Eine-Welt-Ladens. 

Ist das Schulpastoral? So fragt die Autorin des Beitrages selbst. Ja – lau-
tet die Antwort. Nur, wer sich selbst als begabt und talentiert entdeckt 
und gewürdigt erfährt, wird gerne seinen Teil zur Gemeinschaft beitragen 
und seine Fühler in die Mitwelt ausstrecke
Wohlergehen der Anderen zu interessieren. 

Das besondere schulpastorale Engagement im 5. und 6. Jahrgang erfährt 
seine Fortsetzung in den höheren Jahrgangsstufen besonders unter den 
Schwerpunkten des Engagements für andere, etwa im freiwilligen sozialen 
Schuljahr. Dass die jugendlichen dabei mit Berufsfeldern und Ausbil-
dungsmöglichkeiten in Kontakt kommen, die vorher kaum in ihrem Inte-
ressensfocus
gagements. 

Wir finden, dass dieses ausgezeichnete Projekt eine attraktive Verknüp-
fung schulischen Lernens mit Grundmotiven
und da

 
Im Namen der dkv-Jury 
Michael Wedding, Münster 


